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Marx: Handbuch und Formular-
buch Aufenthalts- und Asylrecht
Von Rechtsanwalt Julius Becker, Berlin

Von zwei Standardwerken von 
Rechtsanwalt Reinhard Marx wurden 
2016 neue Auflagen veröffentlicht: 
Das Handbuch zum Aufenthalts- 
Asyl- und Flüchtlingsrecht liegt in der 
sechsten, das Formularbuch zum Aus-
länder- und Asylrecht in der dritten 
Auflage vor. Wie bereits im Vorwort 
zum Handbuch erwähnt, ist ange-
sichts der zahlreichen und teilweise 
unübersichtlichen und unstruktu-
rierten Rechtsänderungen in den 
letzten Jahren ein aktueller Überblick 
über das Migrationsrecht schwierig. 
Die Vorauflage des Handbuchs ist 
gerade einmal ein Jahr alt; eine Neu-
auflage wurde aber durch die rapiden 
Gesetzesänderungen notwendig.  

Die Neuauflagen aus dem August 
2016 haben dabei die durch die so-
genannten Asylpakete I und II und 
das Integrationsgesetz eingeführten 
Gesetzesänderungen berücksichtigt 
und sind damit inhaltlich auf dem 
aktuellen Stand der Gesetzgebung 
im Migrationsrecht. Sowohl das 
Handbuch als auch das Formular-
handbuch richten sich dabei insbe-
sondere an Rechtsanwält*innen und 
Berater*innen.

Das Handbuch überzeugt, wie 
auch in den vorherigen Ausgaben, 
mit umfangreichen Erörterungen 
zum Aufenthaltsgesetz. Insbesonde-
re die allgemeinen Erteilungsvoraus-
setzungen zu den jeweiligen Aufent-
haltstiteln, die Bestimmungen zur 
Aufenthaltsbeendigung sowie die Re-
gelungen zur Arbeitsmigration und 
zur Familienzusammenführung wer-
den ausführlich erläutert und legen 
die Rechtsprechung sowie die neuen 
Entwicklungen aufgrund der geän-
derten Rechtslage umfassend  und 
nachvollziehbar dar. Positiv hervor-
zuheben ist dabei auch die separate 
Darstellung der §§ 25a und b Aufent-
haltsgesetz. Zu bemängeln ist hinge-
gen, dass es keine Ausführungen zur 
Ausbildungsduldung gibt, obwohl 

diese in der Praxis, insbesondere im 
Asylrecht und bei der Legalisierung 
von geduldeten und gestatteten Per-
sonen, eine große Rolle spielt. 

Im Gegensatz zu den aufenthalts-
rechtlichen Ausführungen werden 
die Themenkomplexe humanitäre 
Aufenthaltstitel und Flüchtlings-
recht eher oberflächlich behandelt. 
Die Abschnitte über die materiellen 
Voraussetzungen zur Erlangung ei-
nes humanitären Schutzstatus oder 
einer Duldung sind sehr rudimentär 
und gerade für Berufsanfänger*innen 
dürften diese Informationen kaum 
genügen. Dafür enthält das Hand-
buch umfangreiche Ausführungen 
zum Asylverfahren und dessen Ab-
lauf und verdeutlicht anschaulich 
auch die Pflichten des BAMF im 
Asylverfahren. 

Der Aufbau des Handbuchs ist zu 
Beginn etwas gewöhnungsbedürf-
tig. Vom Umfang her gleicht es eher 
einem Kommentar. Inhaltlich ist es 
aber nach Themenblöcken geordnet, 
so dass man beim ersten Aufschlagen 
nicht immer sofort das findet, was 
man sucht und eine gewisse Zeit zum 
Einlesen benötigt. Positiv zu erwäh-
nen sind die prozessualen Hinweise 
am Ende jedes Abschnitts, die Infor-
mationen zur Einlegung des richti-
gen Rechtsbehelfs und oft auch kleine 
Muster zu den jeweiligen Anträgen 
enthalten.

Das Formularbuch wiederum 
dreht sich vollständig um diese pro-
zessualen Voraussetzungen Die Aus-
einandersetzung mit den Gerichten 
und Behörden steht dabei im Vor-
dergrund. Das Formularhandbuch 
enthält umfangreiche Klage- und 
Antragsmuster zu den verschiedenen 
Fallkonstellationen von der Erlan-
gung bis zum Verlust eines Aufent-
haltstitels. Das Buch überzeugt dabei 
vor allem durch praktische Tipps, die 
ohne Erfahrung in der behördlichen 
oder gerichtlichen Auseinanderset-
zung nur schwer zu erlernen sind und 
bietet so für Berufsanfänger*innen 
einen guten Einstieg in den prakti-
schen Teil des Aufenthalts- und Asyl-
rechts. Wie auch beim Handbuch 
liegt der Fokus zunächst auf dem 

Aufenthaltsrecht, so dass die Ausfüh-
rungen zum materiellen Asylrecht 
wieder vergleichsweise dünn sind. 
Die maßgeblichen Probleme und Ge-
fahren im Asylverfahren werden aber 
ausreichend dargestellt.

Positiv hervorzuheben sind ins-
besondere die kurzen Teile in jedem 
Abschnitt, die mögliche Fehler- und 
Haftungsquellen darstellen und damit 
einen Überblick über die typischen 
Gefahren in dem jeweiligen Gebiet 
geben. Auch der Teil zur mündlichen 
Verhandlung, zum Beweisantrag und 
zum Berufungszulassungsverfahren 
ist in der praktischen Tätigkeit für 
Berufsanfänger*innen sehr hilfreich.

Fazit: Das Handbuch und das For-
mularbuch sind weiterhin die maß-
geblichen Ratgeber für alle im Migrati-
onsrecht tätigen Rechtsanwält*innen 
und Berater*innen. Die aktuellen Än-
derungen in der Gesetzgebung und 
der Rechtsprechung sind gut eingear-
beitet. Die Darstellung der relevanten 
inhaltlichen und verfahrensrecht-
lichen Probleme aus anwaltlicher 
Sicht sind übersichtlich und nach-
vollziehbar und helfen so vor allem 
Berufsanfänger*innen bei der Arbeit. 
Trotz der teilweise knappen Darstel-
lung zum materiellen Asylrecht sind 
beide Bücher unersetzliche Hilfen bei 
der täglichen Arbeit.
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